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A. PRÜFUNGSAUFTRAG

Unser nachstehend erstatteter Bericht über die freiwillige Prüfung des Jah res ab schlus ses der WeGrow AG,
Tönisvorst zum 31. De zem ber 2021 ist an das ge prüf te Un ter neh men ge rich tet.

Der Vorstand der

WeGrow AG, Tönisvorst
(im Folgenden auch ”WeGrow AG“ oder ”Gesellschaft“ genannt)

hat uns beauftragt, den Jah res ab schluss unter Einbeziehung der Buchführung für das Ge schäftsjahr vom
1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 freiwillig in ent spre chender An wen dung der §§ 316 und
317 HGB zu prü fen.

Die Gesellschaft ist nach den in § 267a Abs. 1 HGB be zeichne ten Größenmerk ma len als Kleinstkapitalgesell-
schaft ein zu stufen und daher nicht prü fungspflich tig ge mäß §§ 316 ff. i.V.m. § 267a Abs. 2 HGB.

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Ab schluss prü fung die an wend baren Vor-
schriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Dem uns erteilten Prüfungsauftrag standen keine Ausschlussgründe nach §§ 319, 319a, 319b HGB, §§ 49
und 53 WPO sowie §§ 28 ff. BS WP/vBP entgegen.

Wir haben unsere Prüfung mit Unterbrechungen in den Monaten Mai 2022 und Ju ni 2022 durch ge führt
und am 3. Juni 2022 been det.

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden erteilt. Der Vor stand hat uns die Voll stän dig-
keit des Jahresab schlusses am 3. Juni 2022 schrift lich be stätigt.

Art und Umfang unserer Prüfungshandlungen haben wir in unseren Arbeitspa pieren festge hal ten.

Über das Ergebnis unserer Prüfungshandlungen erstatten wir den nach fol gen den Be richt.

Unserem Bericht haben wir den geprüften Jahresabschluss 2021, be stehend aus Bi lanz (Anlage 1), Ge winn-
und Verlustrechnung (Anlage 2) und An hang (Anlage 3) bei ge fügt.

Wir haben diesen Prüfungsbericht nach dem Prüfungsstandard PS 450 n.F. "Grundsätze ord nungsmäßiger
Erstellung von Prüfungsberichten" des Instituts der Wirt schaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW), Düsseldorf
er stellt.



A,1 S W 

Passion for Numbers. 

2

Für die Durchführung unseres Auftrages und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Ver hält nis zu Dritten,
die "Allgemeine Auftragsbedingun gen für Wirt schafts prüfer und Wirtschaftsprü fungsgesellschaften" nach
dem Stand vom 1. Ja nuar 2017 (Anlage 4) maßgebend.

Abweichend von den „Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaften“ wurde vereinbart, dass die Haftung bei ei nem fahrlässig verursachten Schadensfall auf
EUR 1.000.000,00 be schränkt wird. Dies gilt auch dann, wenn eine Haftung gegenüber einer ande ren Per-
son als dem Auftraggeber begründet sein sollte.

Dieser Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses ist nicht zur Weitergabe an Dritte be stimmt. Soweit
er mit unserer Zustimmung an Dritte weitergege ben wird bzw. Dritten mit unserer Zu stim mung zur Kennt-
nis vorgelegt wird, ver pflichtet sich die Gesell schaft, mit dem betref fen den Drit ten schriftlich zu ver einba-
ren, dass die vereinbarten Haf tungsregelungen auch für mögliche An sprü che des Drit ten uns ge genüber
gelten sollen.
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B. GRUNDSÄTZLICHE FESTSTELLUNGEN

I. Lage des Unternehmens

1. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

Der Vorstand hat zulässiger weise keinen La gebe richt auf gestellt. Deshalb war uns ei ne Stel lung nah me zur
Be ur tei lung der Lage durch den Vorstand nach § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB unter Be zug nah me auf den La-
gebe richt nicht mög lich. Es war auch nicht un sere Auf gabe als Ab schlus sprü fer, die se Anga ben an stel le der
ge setzlichen Ver treter er satzweise im Prü fungsbe richt zu ma chen.
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C. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRÜFUNG

I. Gegenstand der Prüfung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß § 317 HGB die Buch füh    rung und den nach deut-
schen Rechnungslegungsvorschriften aufge stell ten Jahres ab schluss auf die Einhaltung der ein schlägi gen
gesetzli chen Vorschrif ten ge prüft.

Die gesetzlichen Vertreter tragen die Verantwortung für die Rech nungslegung, die dazu eingerichteten in-
ternen Kontrollen und die gegen über uns als Ab schluss prü fer gemachten Anga ben. Unsere Aufgabe als
Ab schlussprüfer ist es, diese Un terla gen un ter Einbezie hung der Buchfüh rung und die gemachten Anga ben
im Rah men unserer pflicht ge mä ßen Prü fung zu beur tei len.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Aufgaben unserer
Ab schlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vor schriften üblicherweise Rückwirkun gen auf den nach
deutschen Rechnungsle gungs vor schriften aufge stellten Jahresabschluss er ge ben.

Eine besondere Prüfung zur Aufdeckung von Unregelmäßigkeiten im Geld- und Leistungsver kehr
(Unterschlagungsprüfung) war nicht Gegenstand der Abschluss prüfung. Im Verlaufe unserer Tätig keit erga-
ben sich auch keine An halts punkte, die be son dere Un tersuchungen in dieser Hin sicht er forderlich ge macht
hätten.

Die Gesellschaft ist eine Kleinstkapitalgesellschaft im Sinn des § 267a Abs. 1 HGB und hat auf die Aufstel-
lung eines Lageberichtes verzichtet. 

II. Art und Umfang der Prüfungsdurchführung

Art und Umfang der beim vorliegenden Auftrag erforderlichen Prüfungshand lun gen haben wir im Rah men
unserer Eigenverantwortlichkeit nach pflicht gemä ßem Er mes sen bestimmt, das durch ge setzliche Regelun-
gen und Ver ord nungen, IDW Prü fungsstan dards sowie ggf. erweiternde Be dingungen für den Auf trag und
die je weiligen Berichtspflich ten begrenzt wird.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach §§ 316 ff. HGB un ter Be ach tung der vom IDW festgestell-
ten deutschen Grundsätze ordnungsmä ßi ger Durch füh rung von Ab schluss prü fungen vor ge nom men. Da-
nach ist die Prü fung so zu pla nen und durch zu füh ren, dass mit hinrei chender Si cher heit beur teilt wer den
kann, ob die Buch füh rung und der Jahresabschluss frei von we sentlichen Män geln sind.

Im Rah men der Prü fung wer den Nach weise für die Anga ben in Buch füh rung und Jahresabschluss auf der
Ba sis von Stich proben be ur teilt. Die Prü fung um fasst die Be ur tei lung der an ge wandten Bi lan zie rungs-, Be-
wer tungs- und Gliede rungs grund sät ze und der we sentli chen Ein schät zun gen des Vorstands so wie die
Wür di gung der Ge samt dar stel lung des Jah res ab schlus ses. Wir sind der Auf fas sung, dass unsere Prü fung ei-
ne hin rei chend si chere Grund lage für unser Prü fungsurteil bil det.
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Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehörte nur inso weit zu den Aufgaben unse-
rer Abschlussprüfung, als sich aus diesen Vor schrif ten üblicherweise Rückwirkungen auf den Jah resab-
schluss ergeben. Die Aufde ckung und Aufklärung straf rechtlicher Tatbestände, wie z.B. Un ter schla gungen,
sowie die Feststellung außerhalb der Rechnungslegung begangener Ord nungswi drig kei ten wa ren nicht
Gegenstand unserer Abschlussprüfung.

Die nachfolgende Darstellung und Beschreibung von Prüfungsumfang und Prü fungsvorge hen ist so an ge-
legt, dass es dem Aufsichtsgremium möglich ist, daraus Konsequenzen für die eigene Überwa chungsauf-
gabe zu ziehen.

Unsere Prüfung hat sich gemäß § 317 Abs. 4a HGB nicht darauf zu erstre cken, ob der Fortbestand des ge-
prüf ten Unterneh mens oder die Wirksamkeit und Wirt schaft lichkeit der Geschäftsführung zugesichert wer-
den kann.

Im Rahmen unseres risikoorientierten Prüfungsvorgehens erarbeiteten wir zu nächst ei ne Prü fungsstra tegie.
Diese beruhte auf einer Ein schät zung des Un ter nehmens umfeldes und auf Auskünf ten der Geschäftsleitung
über die we sentli chen Unter neh mensziele und Ge schäftsri si ken.

Unsere Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen um fas sten im Wesentlichen analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie Ein zel fall prü fun gen.

Wir haben unsere aussagebezogenen Prüfungshandlungen an den Ergebnis sen unserer Beur tei lung des
rechnungsle gungsbezogenen inter nen Kontroll systems ausgerich tet.

Bei der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sind wir wie folgt vorge gan-
gen: Ausgehend von den externen Faktoren, den Un ter neh mens zie len, der Geschäftsstrate gie und den
Steuerungs- und Überwa chungs prozessen auf der Unternehmens ebene haben wir an schließend die Ge-
schäfts pro zesse ana lysiert. In diesem zweiten Schritt der Prozessanalyse haben wir be ur teilt, in wieweit die
we sentlichen Geschäfts risiken, die einen Ein fluss auf unser Prü fungsri si ko ha ben, durch die Gestaltung der
Betriebs abläu fe und der Kontroll- und Über wa chungs maß nahmen redu ziert worden sind.

Die Erkenntnisse der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll systems haben wir bei der
Aus wahl der analytischen Prüfungshandlun gen und der Einzel fall prüfungen be rücksichtigt.

Im unternehmensindividuellen Prüfungsprogramm haben wir die Schwer punk te unserer Prü fung, Art und
Umfang der Prüfungshandlun gen sowie den zeitli chen Prü fungsablauf und den Einsatz von Mit ar beitern
festge legt. Hier bei ha ben wir die Grund sätze der Wesentlichkeit und der Risi koo rien tie rung be achtet.
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Die in unserer Prüfungsstrategie identifizierten kritischen Prüfungsziele führten zu fol genden Schwer-
punkten unserer Prüfung:

- Existenz und Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen,

- Ausweis des Eigenkapitals,

- Richtigkeit der Angaben im Anhang.

Bestätigungen Dritter wurden wie folgt und nach folgenden Kriterien eingeholt:

Bankbestätigungen wurden von Kreditinstituten eingeholt.

Die Eröffnungsbilanzwerte wurden ordnungsgemäß aus dem von uns geprüf ten Vorjah resab schluss über-
nommen.

Alle von uns erbetenen, nach pflichtgemäßem Ermessen zur ordnungsmäßi gen Durch führung der Prü fung
von den gesetzlichen Vertretern benötigten Auf klärungen und Nachweise wur den erbracht. Der Vorstand
hat uns die Voll stän dig keit der Buchführung und des Jahresabschlusses in der von uns ein gehol ten Voll-
stän dig keitserklärung am 3. Juni 2022 schrift lich be stätigt.
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D. FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR RECHNUNGSLEGUNG

I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Im Rahmen unserer Prüfung stellen wir fest, dass die Buchfüh rung und die wei teren ge prüf ten Un ter lagen
in allen wesentlichen Belan gen den ge setzli chen Vor schrif ten ein schließ lich der Grund sätze ord nungsmäßi-
ger Buch füh rung entspre chen.

Die Aufzeichnungen der Geschäftsvorfälle der Gesellschaft sind nach unseren Feststel lungen vollstän dig,
fort laufend und zeit gerecht. Der Kontenplan er mög licht eine klare und über sichtliche Ord nung des Bu-
chungs stoffes mit einer für die Belange der Gesell schaft ausreichenden Glie de rungs tiefe. Soweit im Rah-
men un serer Prü fung Buchungsbelege eingese hen wur den, enthal ten die se alle zur ord nungs ge mä ßen Do-
kumen tation er forderli chen Angaben. Die Be legab lage ist klar und über sicht lich geord net, sodass der Zu-
griff auf die Be lege un mittelbar anhand der An ga ben in den Kon ten mög lich ist. Die Buch füh rung ent-
spricht so mit für das ge samte Ge schäfts jahr in al len we sent li chen Be langen den ge setzli chen An for de-
rungen.

Die Organisation der Buchführung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Be legwesen er mög-
li chen die vollständige, richtige, zeitgerechte und geord nete Erfassung und Buchung der Ge schäfts vorfälle.

Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen wurden nach dem Ergebnis un-
serer Prüfung in allen wesentlichen Belan gen ord nungsge mäß in der Buchführung und im nach deut schen
Rech nungsle gungs vor schrif ten auf ge stellten Jah resabschluss abgebildet.

2. Jahresabschluss

In dem uns zur Prüfung vorgelegten, nach deut schen Rechnungslegungsvor schriften auf gestellten Jah-
resabschluss zum 31. Dezember 2021 wurden in al len we sentli chen Be lan gen alle für die Rechnungsle gung
gel ten den ge setzli chen Vor schrif ten ein schließ lich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und aller
größen ab hän gi gen, rechts form gebun denen oder wirtschaftszweigspezifi schen Re ge lungen beachtet.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung der WeGrow AG, Tönisvorst für das Ge schäfts  jahr vom 
1. Januar 2021 bis zum 31. De zem ber 2021 sind nach unse ren Fest stel lun gen ord nungsmä ßig aus der
Buch füh rung und aus den weite ren ge prüf ten Un terlagen ab geleitet. Die einschlä gigen An satz-, Aus weis-
und Be wer tungs vor schrif ten wur den dabei ebenso in allen we sent lichen Be langen be achtet wie der Stetig-
keits grund satz des § 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB.
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Zur Ordnungsmäßigkeit der im Anhang gemachten Angaben, über die von uns nicht an anderer Stelle be-
richtet wird, stellen wir fest, dass die Berichter stattung im An hang durch die gesetzli chen Ver treter voll-
ständig und im ge setzlich vorge schrie benen Umfang ausgeführt wurde.

II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

1. Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Über das Ergebnis unserer Beurteilung, ob und inwieweit die durch den Jah res ab schluss ver mittelte Ge-
samt aussage den Anforderungen des § 264 Abs. 2 Satz 1 HGB ent spricht, berichten wir nach stehend.

Da sich keine Besonderheiten ergeben haben, stellen wir fest, dass der Jah resab schluss ins gesamt unter
Beach tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch füh rung ein den tatsächlichen Verhält nissen ent spre-
chen des Bild der Vermö gens-, Fi nanz- und Er tragslage der Gesellschaft vermittelt.

Es ist nicht Gegenstand unserer Feststellungen zur „Gesamtaussage des Jah resab schlus ses“, die Ver mö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens darzus tel len.

Im Zusammenhang mit der Feststellung über die Ordnungsmäßigkeit der Gesamt aussage des Jahres ab-
schlusses nehmen wir in diesen Prüfungsbericht weitere Er läuterungen auf, die zum Ver ständnis der Ge-
samt aussage des Jahresab schlusses erforderlich sind, weil die Gesamtaussage „unter Beachtung der
Grund sätze ord nungsmäßiger Buchführung“ auch im Rahmen des gesetzlich Zulässi gen durch Bi lan zie-
rungs- und Bewertungsentscheidungen sowie Sachverhaltsgestal tungen be einflusst wird.

Um den Adressaten eine eigene Beurteilung dieser Maßnahmen zu ermöglichen und ihnen Hinweise für
die Ausrichtung ihrer Prüfungs- und Überwachungstätig keit zu geben, gehen wir nachste hend im Ein zel-
nen ein auf:

- die wesentlichen Bewertungsgrundlagen (§ 321 Abs. 2 Satz 4 erster Satzteil HGB),

- den Einfluss, den Änderungen in den Bewertungsgrundlagen und sachver halts ges taltende Maßnah men
ins gesamt auf die Gesamtaussage des Jahresab schlus ses ha ben (§ 321 Abs. 2 Satz 4 zweiter Satzteil
HGB); zu den Änderungen in den Be wer tungsgrundlagen gehören insbesondere Änderun gen bei der
Aus übung von Bi lanzierungs- und Bewertungswahl rechten und der Ausnutzung von Er mes sens spiel-
räu men.
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2. Bewertungsgrundlagen

Die Bewertungsgrundlagen i.S.d. § 321 Abs. 2 Satz 4 erster Satzteil HGB umfassen die Bilanzie rungs- und
Be wer tungsmethoden sowie die für die Bewertung von Vermö gensgegenständen und Schulden maß geb li-
chen Faktoren (Parameter, An nahmen und die Ausübung von Ermes sensspielräumen).

Wertbestimmende Faktoren ergeben durch Verknüpfung mit den am Abschluss stichtag vor handenen Be-
standsgrößen von Vermögensgegenständen und Schulden die im Jahresab schluss angesetzten Buchwerte.

Parameter sind in der Regel durch Marktpreise oder allgemein akzeptierte Stan dard werte ob jektivierte Fak-
to ren, während Annahmen über künftige Entwick lungen sub jektive Faktoren der Wertbestimmung sind,
de ren Festlegung unter Be rücksichtigung der Rechnungslegungs grundsätze im Ermessen der gesetzlichen
Vertreter liegt.

Ermessensspielräume beruhen auf unsicheren Erwartungen bei der Bestimmung von Schätz größen und
den diesen zugrunde gelegten Annahmen. Daraus resultiert bei vielen Posten eine Bandbreite zu lässiger
Wert ansätze.

Im Rahmen der Erläuterung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden ist ins be sondere die Aus übung
von Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechten von Be deu tung, weil mit derar tigen Entschei dungen der
gesetzlichen Vertreter eine Ein flussnahme auf die Ge samtaussage des Jah resab schlusses ermöglicht wird.

Der Jahresabschluss der WeGrow AG, Tönisvorst, zum 31. De zem ber 2021 ist auf der Grund la ge fol gen der
we sentli cher Be wer tungs grund lagen auf ge stellt wor den, die nach ste hend er läutert werden.

Wesentliche Bewertungsgrundlagen sind solche, die einzeln oder im Zusammen wir ken mit anderen Bewer-
tungsgrundlagen für die Information der Berichts adressaten von Bedeutung sind, weil sie die Ge samtaus-
sage des Jahresabschlusses wesentlich be einflussen. 

Zur Darstellung der wesentlichen Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die entsprechenden Angaben
im Anhang, weil ihre Aufnahme in den vorliegenden Prüfungsbericht nur zu einer Wiederholung führen
würde. 

Von uns vorgenomme ne Verweise auf den Anhang stehen in ihrer Art oder in ih rem Umfang nicht im Wi-
derspruch zu der nach § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB gebote nen Klarheit der Berichterstattung.
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Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechte sowie die Nutzung von Ermessensspiel räumen haben bei fol-
genden Posten des Jahresabschlusses wesentlichen Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertrags lage
der Gesellschaft: 

Bewertung der Anteile an verbundene Unternehmen

Im Jahresabschluss der WeGrow AG zum 31. Dezember 2021 werden Anteile an ver bundenen Unterneh-
men in Höhe von TEUR 16.800 (im Vorjahr TEUR 0) aus ge wiesen. Die Anteile an verbundenen Unterneh-
men werden zu An schaf fungsko sten ge mäß § 255 Abs. 1 HGB an ge setzt und bei einer voraussichtlich dau-
ernden Wert minde rung auf den nie dri ge ren beizulegenden Wert zum Bilanz stichtag au ßer planmäßig ab-
geschrieben. Der Vorstand geht davon aus, dass sich die der Be wertung zu grundelie gen den Er trags erwar-
tungen nachhaltig erfüllen wer den. Ins be son dere hin sicht lich der künf ti gen Cash Flows und des an zu set-
zen den Dis kon tie rungs faktors be stehen da bei er hebli che Schät zungs- und Er mes sens spiel räume. Die ge-
planten Zah lungs strö me setzen voraus, dass die an ge streb ten Absatzvolumi na und die ge plan ten Ge winn-
margen realisiert wer den kön nen.

Die Beurteilung der wirtschaftlichen Zweckmäßigkeit der Bilanzierungs- und Be wer tungsent scheidun gen
der gesetzlichen Vertreter obliegt nicht uns als Ab schlussprüfer. Sie sind als ge schäftspoliti sche Ent schei-
dun gen von den Adressaten des Be richts zu beurteilen.

3. Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen

Folgende sachverhaltsgestaltenden Maßnahmen mit we sentli chen Aus wir kun gen auf die Gesamtaussage
des Jahresabschlusses wurden durchgeführt.

Kapitalerhöhungen in 2021

Mit Beschluss des Vorstand und Zustimmung des Aufsichtsrats wurde im Ge schäftsjahr 2021 eine Barkapi-
talerhöhung um TEUR 1.600 durchgeführt und das Grundkapital entsprechend erhöht. Der über den Aus-
gabebe trag der aus ge gebe nen Ak tien hin aus ge hen de Wert in Hö he von TEUR 6.400 wurde in die Ka pi tal-
rück la ge nach § 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB ein ge stellt.

Weiterhin hat der Vorstand mit Zustimmung des Auf sichts rats beschlossen, das Grundkapital der Gesell-
schaft um TEUR 10.800 im Wege einer Kapitalerhöhung durch Sachein lage von 100 % der Anteile an der
WeGrow GmbH zu erhö hen. Die Er höhung des Grundkapitals wurde am 27. Oktober 2021 im Han dels re-
gister der Gesellschaft eingetragen und das Grundkapital beträgt demgemäß zum 31. Dezem ber 2021
TEUR 12.450. 
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E. WIEDERGABE DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir am 3. Juni 2022 dem als An la gen 1 bis 3 bei gefügten Jah-
resabschluss der WeGrow AG, Tönisvorst, zum 31. De zem ber 2021 den fol gen den Be stäti gungsvermerk er-
teilt, der von uns an die ser Stel le wie derge ge ben wird:

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die WeGrow AG, Tönisvorst   

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der WeGrow AG, Tönisvorst – be stehend aus der Bi lanz zum 31. Dezem ber
2021 und der Ge winn- und Ver lust rech nung für das Ge schäfts jahr vom 1. Ja nuar 2021 bis zum 31. De-
zember 2021 so wie dem An hang für das Ge schäfts jahr 2021, einschließlich der Dar stel lung der Bi lanzie-
rungs- und Be wer tungs me tho den – ge prüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnis se entspricht der beige-
fügte Jahresab schluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrecht lichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buch führung ein den tatsächlichen Verhältnis sen ent sprechendes Bild der Ver mö gens- und Finanzla ge
der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 sowie ihrer Ertrags la ge für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2021
bis zum 31. Dezember 2021.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Ein wendungen gegen die Ord-
nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach die sen Vorschriften und Grundsätzen ist im Ab-
schnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ un seres Bestäti-
gungsvermerks wei tergehend beschrieben. Wir sind von dem Unter nehmen unabhängig in Übereinstim-
mung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un sere sonsti-
gen deutschen Be rufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor derungen erfüllt. Wir sind der Auffas-
sung, dass die von uns erlangten Prü fungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für
unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Auf sichtsrats für den Jahres ab schluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresab schlusses, der den deut-
schen, für alle Kauf leute geltenden handels rechtlichen Vor schriften in al len we sentli chen Belangen ent-
spricht und dafür, dass der Jahresab schluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchfüh rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre chendes Bild der Vermögens-, Fi nanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort lich für die in ter nen
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tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort lich für die in ter nen
Kon trol len, die sie in Über ein stim mung mit den deutschen Grund sät zen ord nungsmä ßi ger Buch füh rung als
not wendig be stimmt haben, um die Aufstel lung ei nes Jah resab schlus ses zu er möglichen, der frei von we-
sentlichen – beab sich tigten oder unbeab sichtig ten – fal schen Dar stel lungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver antwortlich, die Fä hig-
keit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmens tä tigkeit zu be urtei len. Des Weite ren haben sie die
Verant wor tung, Sachver halte in Zu sam men hang mit der Fort füh  rung der Unterneh menstätigkeit, sofern
einschlä gig, an zu ge ben. Dar über hin aus sind sie da für ver antwortlich, auf der Grund lage des Rech nungs le-
gungs grundsat zes der Fort füh rung der Unterneh menstätig keit zu bi lan zieren, so fern dem nicht tat säch li-
che oder rechtliche Gege ben heiten entge gen stehen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungsle gungs prozesses der Gesell schaft
zur Aufstel lung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahres abschluss als Ganzes frei
von wesentli chen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, sowie einen Bestäti-
gungsver merk zu erteilen, der un ser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie da für, dass eine in Über ein-
stim mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Insti tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmä ßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche fal sche
Darstel lung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtig keiten resul tieren
und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Ent schei-
dungen von Adres saten beeinflus sen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.
Dar über hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – fal-
scher Darstellun gen im Jahresabschluss, planen und füh ren Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese
Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundla-
ge für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risi ko, dass wesentliche falsche Darstel lungen nicht aufge-
deckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkei ten, da Verstöße betrügerisches Zusammen-
wirken, Fälschungen, be absichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außer-
kraftsetzen in terner Kontrollen beinhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemes sen
sind, je doch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses Systems der Gesell schaft ab-
zugeben.
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· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern ange wandten Rechnungsle-
gungsmethoden so wie die Vertretbarkeit der von den ge setzlichen Vertretern dargestellten geschätz-
ten Werte und damit zusammen hän genden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzli chen Vertretern ange-
wandten Rech nungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der
Grundlage der er langten Prü fungs nachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit
Ereignis sen oder Ge gebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesell schaft zur
Fortführung der Unter nehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kom men, dass eine
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungs vermerk auf die dazugehörigen
Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben un an ge messen sind,
unser Prü fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss fol gerungen auf der Grundlage der bis
zum Da tum unseres Bestäti gungsver merks er langten Prüfungsnachweise. Zu künftige Ereignisse oder
Ge ge benhei ten können je doch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Un ter neh menstätig keit nicht
mehr fortführen kann.

· beurteilen wir die Darstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahres ab schlusses einschließ lich der An-
gaben so wie ob der Jahresabschluss die zu grunde liegen den Geschäftsvorfälle und Ereig nisse so dar-
stellt, dass der Jahres ab schluss un ter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs mäßiger Buch füh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö gens-, Fi nanz- und Ertragslage
der Gesellschaft vermittelt.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und
die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungs feststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im
in ternen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen."
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F. SCHLUSSBEMERKUNG

Vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetz lichen Vor schrif ten und
den Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prü fungsberich ten (IDW PS 450 n.F.).

Die Verwendung des vorstehend wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außer halb dieses Prüfungs be-
richts setzt unsere vorherige Zustimmung voraus.

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses in einer von der be stätigten Fassung abwei-
chenden Form (einschließlich der Überset zung in andere Sprachen) er for dert unsere er neute Stellung-
nahme, soweit da bei unser Be stäti gungsvermerk zitiert oder auf unsere Prü fung hinge wiesen wird. Wir wei-
sen dies bezüglich auf § 328 HGB hin.

Der Prüfungsbericht wird gemäß § 321 Abs. 5 HGB unter Berücksichtigung von  § 32 WPO wie folgt un-
terzeichnet: 

Berlin, den 3. Juni 2022

MSW GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

 __________________________________ ___________________________________
 Mantay Dr. Thiere
 Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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Anlage 1 

AKTIVA

31.12.2021 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2020
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen A.

I. Finanzanlagen I. 12.450.000,00 50.000,00
1. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 300.000,00 0,00
2. Anteile an verbundenen Unternehmen 16.800.000,00 0,00 0,00 -37.500,00

17.100.000,00
12.450.000,00 12.500,00

B. Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände II. 6.400.000,00 0,00

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 199.804,75 0,00
2. sonstige Vermögensgegenstände 53.094,13 191,50 III. 1.742,47 0,00

252.898,88

C. Guthaben bei Kreditinstituten 1.516.510,68 12.308,50 B. Rückstellungen
1. Sonstige Rückstellungen 15.430,28 0,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 13,65 0,00

2. Sonstige Verbindlichkeiten 2.223,16 0,00
davon aus Steuern EUR 2.223,16, Vorjahr: EUR 0

18.869.409,56 12.500,00 18.869.409,56 12.500,00

WeGrow AG, Tönisvorst

Bilanz zum 31. Dezember 2021

eingefordertes Kapital

Gezeichnetes Kapital

Kapitalrücklage

PASSIVA

Eigenkapital

nicht eingeforderte ausstehende Einlage

Jahresüberschuss



2020
EUR

1. Umsatzerlöse 198.062,28 0,00

2. sonstige betriebliche Erträge 0,00 76,80

3. Materialaufwand 
a) Aufwendungen für bezogene Leistungen -178.556,66 0,00

4. Personalaufwand -14.000,00 0,00

5.
a) Beiträge -95,00 0,00
b) Porto -83,19 0,00
c) sonstige Gebühren -2.899,00 0,00
d) Nebenkosten des Geldverkehrs -2.428,43 -76,80

-5.505,62

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.742,47 0,00

7. 1.742,47 0,00Jahresüberschuss

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Anlage 2 

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

2021
EUR

WeGrow AG, Tönisvorst
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WeGrow AG, Tönisvorst 

 
ANHANG zum 31.12.2021 

 
 

 
Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss  

Die WeGrow AG mit Sitz in Tönisvorst ist beim Handelsregister des Amtsgerichtes Krefeld unter der Nummer 
HRB 18742 eingetragen und stellt den vorliegenden Jahresabschluss auf der Grundlage der 
Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) sowie der Satzung auf.   

Die Gesellschaft gilt nach § 267 i.V.m. § 267a HGB als Kleinstkapitalgesellschaft. Für Zwecke der Aufstellung 
des Jahresabschlusses verzichtet die Gesellschaft auf die Befreiungsmöglichkeiten und stellt einen Anhang 
auf. Für die Offenlegung des Jahresabschlusses wendet die Gesellschaft die Erleichterungsvorschrift jedoch 
vollumfänglich an und fügt der Offenlegung die „Angaben unter der Bilanz“ bei. Angaben, die wahlweise in der 
Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang  gemacht werden können, sind weitgehend in der 
Bilanz aufgeführt.   

Auf Grund der im Vorjahr fehlenden operativen Tätigkeit der Gesellschaft sind die Vorjahreswerte nur 
eingeschränkt vergleichbar. 

Dieser Anhang wurde gemäß den Vorschriften für kleine Kapitalgesellschaften erstellt. Die Gesellschaft nimmt 
die größenabhängigen Erleichterungen des § 288 Abs. 1 HGB in Anspruch.  

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.  

 

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze  

Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Ansatz- und Bewertungsmethoden warden 
unverändert und stetig auf den vorliegenden Jahresabschluss angewendet.  

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgt unter der Annahme der Unternehmensfortführung.  

Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten bzw. zum niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden grundsätzlich zum Nominalwert angesetzt.   

Das Guthaben bei Kreditinstituten wird zum Nennbetrag angesetzt.  

Die Rückstellungen berücksichtigen alle am Bilanzstichtag erkennbaren Risiken und ungewissen 
Verpflichtungen auf der Grundlage einer vorsichtigen kaufmännischen Beurteilung mit dem notwendigen 
Erfüllungsbetrag. 

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag ausgewiesen.  
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WeGrow AG, Tönisvorst 

 
ANHANG zum 31.12.2021 

 
 

 

Angaben zur Bilanz  

Angabe zu Restlaufzeitvermerken der Forderungen und Verbindlichkeiten 

Sämtliche ausgewiesene Forderungen und Verbindlichkeiten haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit von bis 
zu einem Jahr.  

 

Entwicklung des Gezeichneten Kapitals und der Kapitalrücklagen  

Das Grundkapital der WeGrow AG beträgt TEUR 12.450. Es ist eingeteilt in 12.450.000 Stückaktien mit 
einem anteiligen Betrag am Grundkapital von je EUR 1,00.  

Das Grundkapital wurde im Jahr 2021 durch Barkapitalerhöhung i.H.v. TEUR 1.600 und durch 
Sachkapitalerhöhung i.H.v. TEUR 10.800 von TEUR 50 auf TEUR 12.450 erhöht. 

Die Kapitalrücklage wurde auf Grund der Barkapitalerhöhung im Geschäftsjahr um TEUR 6.400 erhöht.  

 

Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Die im Geschäftsjahr realisierten Umsatzerlöse in Höhe von TEUR 198 (im Vorjahr: TEUR 0) resultieren 
aus erbrachten Verwaltungsleistungen für ein verbundenes Unternehmen. Die damit im Zusammenhang 
stehenden bezogenen Leistungen betrugen TEUR 179 (im Vorjahr: TEUR 0). 

 

Sonstige Angaben  

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer  

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer 
betrug 0.  
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WeGrow AG, Tönisvorst 

 
ANHANG zum 31.12.2021 

 
 

 
 
 
Name der Mitglieder des Vorstands  
 
Name Dauer   
Allin Gasparian  
Peter Diessenbacher  

 
 
 
 
 

Unterschrift des Vorstands  
 
 
 
 

Tönisvorst, 27. Mai 2022  
Ort, Datum Unterschrift 

 

Beruf  
Dipl. Volkswirtin  
Dipl.-Ing.agr., Agraringenieur  

                          
seit 07.06.2021   
seit 07.06.2021  




